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Beschlussvorlage 
 

 
Vorlage Nr.: 125/2009 

 

Beratungsfolge Status Termin Art der Beratung 
Werksausschuss für den Eigenbetrieb 
Wasserwerk der Stadt Varel 

öffentlich 30.04.2009 Vorberatung 

Verwaltungsausschuss nicht öffentlich 07.05.2009 Vorberatung 

Rat öffentlich 14.05.2009 Entscheidung 

 
 
Allgemeiner Tarif für die Versorgung mit Wasser des 
Eigenbetriebes Wasserwerk der Stadt Varel; Festsetzung des 
Messpreises für die Messung des Wasserverbrauchs ab 01.06.2009 
 
 
In der Sitzung des Werksausschusses für den Eigenbetrieb Wasserwerk der Stadt Varel am 
10.02.2009 ist dem Beschlussvorschlag der Verwaltung über die Anhebung der Messpreise 
nicht gefolgt, sondern einvernehmlich zur weiteren Beratung in die Fraktionen verwiesen 
worden. 
Zwischenzeitlich haben sich neue Gesichtspunkte ergeben. 
 
Die Vorlage ist im Zusammenhang mit der Protokollierung zu Pkt. 5.3 öffentlicher Teil der 
Niederschrift über die Sitzung des Werksausschusses für den Eigenbetrieb Wasserwerk der 
Stadt Varel am 10.02.2009 „Grundsätzliches über die Fortführung des Eigenbetriebes Was-
serwerk der Stadt Varel“, letzter Absatz, zu sehen. 
 
Die Betriebsführerin hat in einem Gespräch am 11.03.2009 Maßnahmen aufgezeigt, die zu-
sammen mit einer Messpreisanpassung zu den Zählergrößen Qn 2,5, Qn 6 und Qn ≥ 10 
voraussichtlich die laufende Konzessionsabgabe und den Mindestgewinn und Teilbeträge 
der nachholbaren Konzessionsabgabe erwirtschaften lassen. 
 
Im Einzelnen handelt es sich um folgende Maßnahmen: 
 
1 – Umstellung des Stromtarifs (bereits zum 01.01.2009 erfolgt, Einsparpotential ca. 

8.000 €/Jahr) 
 
2 – Verwertung des Eisenschlamms in der Biogasanlage Wittmund anstelle gebührenpflichti-

ger Entsorgung (Einsparpotential ca. 2.000 €/Jahr) 
 
3 – Verzicht der Betriebsführerin auf die ihr lt. Vertrag zustehende Vergütung in Anlehnung 

an eine im Jahr 2008 mit der VWG Oldenburg getroffene Regelung (Einsparpotential ca. 
20.000 €/Jahr) 

 
4 – Erbringung von erstattungspflichtigen Dienstleistungen für die VWG Oldenburg durch das 

Personal des Wasserwerkes Varel. Es handelt sich hierbei um das Ziehen von Wasser-
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proben für die mikrobiologische Untersuchung und Verbringung zu dem Untersuchungs-
institut (Ertrag ca. 15.000 €/Jahr) 

 
5 – Messpreisanpassung 
 
 Zählergröße 
 

Qn 2,5 von 3,83 €/Monat auf 3,73 €/Monat  (./.   -,10 €)
Qn   6  8,69 €/Monat auf 13,50 €/Monat (+   4,81 €)
Qn 10  15,34 €/Monat auf 29,66 €/Monat (+ 14,32 €)
Qn 15  26,84 €/Monat auf 41,16 €/Monat (+ 14,32 €)
Qn 40  38,35 €/Monat auf 52,67 €/Monat (+ 14,32 €)
Qn 60  46,02 €/Monat auf 60,34 €/Monat (+ 14,32 €)

      
  
Bei planmäßigem Verlauf des Wirtschaftsjahres 2009 unter Berücksichtigung der Umsetzung 
der Maßnahmen 1 – 3 ab 01.01.2009 und 4 – 5 ab 01.06.2009 wird die laufende Konzessi-
onsabgabe bis auf 3.800 € erwirtschaftet. 
Für das Wirtschaftsjahr 2010 ergibt sich unter Zugrundelegung der Werte der Finanzplanung 
ein Überschuss in Höhe von 13.200 € der für die nachholbare Konzessionsabgabe der Vor-
jahre zur Verfügung steht. 
Eine Änderung des Arbeitspreises ist nicht erforderlich. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Eigenbetrieb Wasserwerk der Stadt Varel berechnet im Bereich seines Versorgungsge-
bietes (Gemarkung Varel-Stadt) den Tarifkunden für die Messung des Wasserverbrauches 
bei der 
 
Zählergröße 
 
Qn   2,5   3,73 €/Monat 
Qn   6 13,50 €/Monat 
Qn 10 29,66 €/Monat 
Qn 15 41,16 €/Monat 
Qn 40 52,67 €/Monat 
Qn 60 60,34 €/Monat. 
 
Dieser Preis gilt ab 01.06.2009. Die übrigen Regelungen des Allgemeinen Tarifs für die Ver-
sorgung mit Wasser gelten in der bisherigen Fassung. 
 


